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Das Verhalten der Kühe im Blick mit CowView 
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CowView – individuelles Kuhverhalten 
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• Kalkulation des 

Normalverhaltens 

jedes Tieres durch 

Aufzeichnung des 

Bewegungsmusters 

• RTLS-Systeme 

berechnen die Position 

eines Objekts mit Hilfe 

von Triangulation 
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CowView - Hardware 
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• Die Stallfläche ist in funktionale 

Bereiche wie Futtertisch, 

Liegeplätze, Laufgänge usw. 

unterteilt 

 

Liegeplatz 

Fütterung 

Laufgang 

Melkstand-Wartebereich 

CowView - Software 
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• Systemzugriff über Internet-Adresse 

• Büroanwendung: Herdenmanagement-PC 

• Mobile Anwendung: Smartphone, 

Tablet PC 

• Anmeldung für jeden Betrieb und jeden Nutzer 

• Berechtigungen werden an den Nutzer 

angepasst 

CowView – Webbasierte Datenübertragung 

6 30.05.2017 



Anwendungen 
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• Zeigt einen Überblick über die 

Kühe im Stall, geordnet nach 

Aktivitätsstatus oder Gruppen 

• Kontrollen können mit 

verschiedenen Zielrichtungen 

durchgeführt werden: 

• Kühe mit hoher und niedriger 

Aktivität 

• Reproduktionsstatus: 

• Trächtigkeitsuntersuchung 

• Vor dem Kalben 

• Frisch gekalbt 

• Risikokühe 

• Krisenkühe 

• Kühe mit inkonsistenten Daten 

Hauptfunktionen - Rundgang 
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Distanz: 93,6 m 

 

            - 55% 

 

Versuch ohne CowView                                            Versuch mit CowView 

 

Distanz: 207,0 m 

 

        Schwarz = Stall-Layout 

        Grün       = Weg des Mitarbeiter 

        Blau        = zu findende Kühe 

 

Echtzeitlokalisierung – Suchen und Finden 

Untersuchungen in Praxisbetrieben brachten ebenfalls eine  

Zeiteinsparung von 50% 
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Brunsterkennung 
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• In den vergangenen Jahren  

hat sich vielfach bei 

Hochleistungskühen die 

Brunstzeit verkürzt. 

• Häufig ist nur noch eine 

unzureichende Unter- 

scheidung von Vor-, Haupt-  

und Nachbrunst möglich. 

 

Optimaler Besamungszeitraum ist 24 bis 12 Stunden nach Beginn 

der Hauptbrunst! 

 

 



Brunsterkennung 

11   30.05.2017 



Brunsterkennung 
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Einzeltierauswertung 

Auswahl Liste hohe Aktivität 

Tiere finden 



Standardisierte Verhaltensüberwachung 
Gruppenauswertung 
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Blauer Bereich  – Maximalwert des jeweiligen Parameters 

 

Roter Bereich   – Minimalwert des jeweiligen Parameters 

 

Grüner Bereich – Durchschnitt der Gruppe 

 

Schwarze Linie – Werte des Einzeltieres 



Gesundheitsmanagement 
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Vom Herdenmanagementsystem DP C21 erfasste Daten 

Von CowView erfasste Daten 
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Gesundheitsmanagement - Lahmheit 
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Menü: 

Überwachung 

Tier mit Alarm: 

niedrige Aktivität 

Verhaltens-

überwachung 
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Landwirt B, 09:02: Kontrolle: 

Lisa (705) lahmt 

 

 

 

Landwirt B, 9:00: 

Rundgang 

 

 

 

Kuh Lisa (705) 

Alarm wegen abweichendem 

Verhalten 

 

Quelle:http://www.zinpro.com/lameness/dairy/lo

comotion-scoring 

Fallbeispiel Workflowmanagment 

16 30.05.2017 



7 Tage später,  

Klauenpfleger, 10:00: 

sucht Kuh Lisa (705), 

wechselt den Verband 

 

Landwirt B, 09:03: sendet eine 

E-Mail an den Klauenpfleger:  

705 lahmt 

 

Klauenpfleger, 10:00: 

sucht Kuh Lisa (705): 

Sohlengeschwür rechte 

Hinterklaue, Ausschneiden, 

Behandlung, Verband, 

Nachbehandlung in 7 Tagen 

Fallbeispiel Workflowmanagment 
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Wirtschaftlicher Nutzen - Beispiel 
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